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Protokoll Nr. 13 der Sitzung des Geschäftsführungsausschusses (GFA) 
Sitzungstag: Sitzungsbeginn: Sitzungsende:  Sitzungsort: 
24.01.2024 16:30 Uhr 18:15 Uhr Ortsamt Hemelingen, 
   Sitzungsraum 1. Etage, Godehardstr. 19 

Vom Ortsamt 
Jörn Hermening 
 
Vom Ausschuss die Mitglieder 
Susanne Alm 
Kerstin Biegemann (in Vertretung für Ralf Bohr) 
Uwe Jahn 
Hans- Peter Hölscher 
Mine Müller bis 17:55 Uhr 
 
Beratendes Mitglied 
 
 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 10.01.2024 
 
TOP 2: Vorbereitung der Beiratssitzung am 08.02.2024 
 
TOP 3: Vorbereitung der Beiratssitzung am 07.03.2024 
 
TOP 4: Vorgemerkte Themen für künftige Beiratsbefassungen 
 
TOP 5: Erste Sichtung und Beratung der Globalmittelanträge 2024 
 
TOP 6: Verschiedenes 

 
Jörn Hermening eröffnet die Sitzung. Da zu dem mit der Einladung versandten Vorschlag zur 
Tagesordnung von den Fachausschussmitgliedern keine Änderungs-/-Ergänzungswünsche 
geäußert werden, gilt dieser als Tagesordnung beschlossen. 
 
 
TOP 1 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 10.01.2024 sowie 
Rückmeldungen 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 10.01.2024 wird genehmigt. 
 
Rückmeldungen 
Das Ortsamt wird bezüglich der Nachfrage zur weitere Entwicklung der Hemelinger Häfen 
erneut bei der Hafensenatorin nachfragen. 
 
 
TOP 2: Vorbereitung der Beiratssitzung am 08.02.2024 
 
 

19:00 Uhr 
(10 Min.) 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 11.01.2024 
sowie Rückmeldungen 

19:10 Uhr 
(20 Min.) 

TOP 2: Fragen, Wünsche, Anregungen in Stadtteilangelegenheiten 

19:30 Uhr 
(10 Min.) 

TOP 3: Bericht zum aktuellen Sachstand KiTa-Ausbau  
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19:40 Uhr 
(10 Min.) 

TOP 4: Wettbewerbsverfahren zur Namensfindung der neuen 
Quartiere (ehem. Coca Cola/ Könecke) 

19:50 Uhr 
(40 Min.) 

TOP 5: Vorstellung der Planungen für den Umbau zur 
Ganztagsschule Brinkmannstraße 
dazu eingeladen: Vertreter.innen der Grundschule Brinkmannstraße, 
Immobilien Bremen, des Architekturbüros 
 

20:30 Uhr 
(40 Min.) 

TOP 6: Bericht zum aktuellen Sachstand „Alte Süßwarenfabrik“ 
(ehemals real Markt Vahrer Straße) 
dazu eingeladen: Torsten Kaal (Senatorin für Bau, Mobilität und 
Stadtentwicklung) sowie Vertreter:innen der EDEKA 

21:10 Uhr 
(30 Min.) 

TOP 7: Beiratsverschiedenes 
u.a. Globalmittelvergabe 

 
Zu TOP 1: 
 
Rückmeldungen auf Bürger:innenanliegen 
Baumpflanzungen Auguste-Bosse-Straße 
Rückmeldung WfB vom 12.01.2024: 

im vergangenen Dezember 2023 haben wir den Umweltbetrieb Bremen mit den 

Landschaftsarchtitektenleistungen beauftragt. Die Planungsleistungen für das 

Straßenbegleitgrün werden momentan umgesetzt, und die Pflanzarbeiten sollen nach der 

Fertigstellung der Planung öffentlich ausgeschrieben werden. Unser Ziel ist es die 

Pflanzarbeiten im kommenden Frühjahr umzusetzen. Wenn dies nicht mehr in der Pflanzzeit 

im Frühjahr gelingt, werden die Bepflanzungen spätestens im Herbst diesen Jahres 

ausgeführt. 

 
Zu TOP 4: 
Antrag der Fraktionen Bündnis 90/DIE GRÜNEN auf Namensfindung der neuen Quartiere 
auf dem Gelände von ehemals Coca Cola und Könecke durch einen Wettbewerb  
 
Der Beirat Hemelingen möge beschließen, einen Wettbewerb auszuloben mit dem Ziel, den 
zukünftig entstehenden Stadtteilquartieren für den Zeitraum der Entwicklung und danach 
orts- und historisch angemessene Bezeichnungen zu geben. 
Derzeit etablieren sich, aus wahrscheinlich praktischen Gründen, die Arbeitsbezeichnungen 
„Coca Cola- und Könecke-Gelände“. Wir möchten, dass die Namensgebung der zu 
bebauenden Gebiete dem Wunsch der Bürgerinnen und Bürger entspricht, einen 
angemessenen Bezug zur Standorthistorie hat und, insofern von den Hemelinger 
Bürgerinnen und Bürger gewünscht, einen Zukunftsbezug auf die kommende Entwicklung 
der Baugebiete hat, z.B. der Berufsschulcampus. Wir möchten, dass die Neubaugebiete 
eine, auch über den Namen, sinnstiftende Bedeutung bekommen und dass es leicht fällt sich 
mit den Orten zu identifizieren.  
Begründung:  
Das Bebauungsareal, das zuletzt von Coca-Cola (2007-2016) als Abfüllort für Limonade 
genutzt wurde, hat eine lange und identitätsstiftende Historie als Braustandort der 
Hemelinger Aktienbrauerei (1878-1921). Danach übernahm bis 1981 die Beck & Co. das 
Brauen des Hemelinger Bieres. In den Jahren danach, bis 2007, war es Zweigniederlassung 
der Beck & Co., Abfüllbetrieb in Lizenz für Coca-Cola und Verteilungslager. Dieses Gebiet 
jetzt nur als „Coca-Cola Gelände“ zu betiteln, halten wir für nicht ausreichend, wird dem 
Standort und der Geschichte dieses Ortes nicht gerecht.  
Das „Könecke Gebiet“ hat eine ganz andere Geschichte. Die Familie Könecke gründete ihr 
Unternehmen 1929 in Bremen, wurde im 2. Weltkrieg ausgebombt und hat 1949 den Betrieb 
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wiederaufgenommen. Soweit zu gut. Seit 1999 gab es Übernahmen und Fusionen mit 
anderen Wurst- und Fleischverarbeitenden Unternehmen, sodass nur noch der Name 
erhalten blieb. 2010 wurde die Produktion von Bremen abgezogen. 2014 dann der Skandal 
um illegale Preisabsprachen. Eine dreistellige Millionenstrafe wurde verhängt. Der damalige 
Besitzer (Clemens Tönnies) vermied die Strafzahlung durch den Trick, die Könecke 
Fleischwarenfabrik GmbH & Co. KG auf andere Gesellschaften in seinem Besitz zu 
übertragen. Somit gab es keinen Adressaten mehr für den Bußgeldbescheid. Die Bußgelder 
wurden nie bezahlt. Dieser Trick ging in die Geschichte ein als „Wurstlücke“. 
Wir denken, dass ein Beibehalten oder Festhalten am Namen Könecke zu viel der Ehre 
bedeutet, da dieser Namen nicht mit der Gründerfamilie verknüpft wird, sondern mit einem 
Betrug an den Verbrauchern (illegale Preisabsprachen) und der Umgehung der zu Recht 
verhängten Strafe.  
Vorhaben: Der Beirat lobt im kommenden Jahr einen Wettbewerb für alle HemelingerInnen 
aus, mit der Bitte, mögliche Quartiersnamen einzureichen. Eine Jury übernimmt eine 
Vorauswahl. In einer der folgenden Beiratssitzungen werden dann öffentlich durch 
BürgerInnen die Namen gewählt. 
 
Beiratsfraktionen Bündnis 90 / DIE GRÜNEN  
in Hemelingen 
 
Nach Diskussion wird die Grünen-Fraktion den Antrag überarbeiten und diskutierte 
Vorschläge zum Verfahren einarbeiten. 
 
TOP 3: Vorbereitung der Beiratssitzung am 07.03.2024 
 

19:00 Uhr 
(10 Min.) 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 08.02.2024 
sowie Rückmeldungen 

19:10 Uhr 
(20 Min.) 

TOP 2: Fragen, Wünsche, Anregungen in Stadtteilangelegenheiten 

19:30 Uhr 
(30 Min.) 

TOP 3: Bericht zum aktuellen Sachstand KiTa-Ausbau  
Mit aktuellem Stand der Anmeldungen in den Kitas zum nächsten KiTa 
Jahr 

20:00 Uhr 
(40 Min.) 

TOP 4: Wesersprung Ost – Korbinsel Brücke  
hier: Bericht zu aktuellen Bearbeitungsständen der 
Arbeitspakete/Schnittstellen, Entwurfsbearbeitung und Zeitplanung 
dazu eingeladen: Christoph Eggers (Amt für Straßen und Verkehr) 

20:40 Uhr 
(40 Min.) 

TOP 5: Beiratsverschiedenes 
u.a. Globalmittelvergabe 

 
 
TOP 4 Vorgemerkte Themen für künftige Beiratsbefassungen 
Für die Sitzung am 4. April (Ort Familienzentrum Mobile) vorgemerkt: 
TOP Vorstellung des Mehrgenerationenhauses Familienzentrums Mobile  
TOP Wahlbeteiligung, Politikverdrossenheit - Eingeladen werden sollen: Prof. Dr. Lothar 
Probst, Sandra Grohnert von der Fachberatung Jugendbeteiligung bei der Senatskanzlei, 
Vertreter:innen der Landeszentrale für politische Bildung und der Jugendorganisationen der 
Parteien 
 
Weitere Themen:  
- Barrierefreiheit im Stadtteil 
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TOP 5: Erste Sichtung und Beratung der Globalmittelanträge 2024 
Zum Antrag Bürgerbrunch der Stadtteilstiftung wird von Kerstin Biegemann die Einladung in 
den GFA gewünscht. Da es dazu unterschiedliche Auffassungen gibt wird über die Einladung 
zum GFA abgestimmt: 
 
Stellungnahme: Ablehnung (1 Ja-Stimme, 3 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung) 
 
Zum gleichen Antrag wird darüber abgestimmt, ob über eine Vergabe von 1.500 € in der 
nächsten Beiratssitzung am 8.2. beraten werden soll. 
 
Stellungnahme: Zustimmung (4 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen) 
 
Die weiteren Ergebnisse der ersten Sichtung sind in der Übersicht (Anlage 1) dargestellt. 
 
 
TOP 6: Verschiedenes 
 
 
Themenvorschläge für künftige GFA-Sitzungen 
- Hybrid-Sitzungen: Möglichkeiten bezüglich Ressourcen und Personal. 
Der Beiratssprecher und der Ortsamtsleiter haben Ende der Woche zum Thema einen 
Austausch mit den Verantwortlichen für Hybride Sitzungen in der Bremischen Bürgerschaft 
und werden im nächsten GFA dazu berichten. 
 
 
 
 
 
 
gez. Hermening    gez. Alm 
Sitzungsleitung und Protokoll  stellvertr. Sprecherin 
 


